


Zum Konzept
und zur Ausstellung
Schon lange war die Welt nicht mehr so in Unruhe wie in diesen Zeiten. Krisen, Kriege
und gesellschaftliche Spaltungen bestimmen das Nachrichtenwesen. Nationalpoliti-
sche Überzeugungen scheinen wichtiger als das Streben nach friedlichem Miteinander.
In kaum einer anderen Zeit scheinen sich verschiedene Lager und Positionen so schnell
voneinander zu entfernen wie im Moment. Diesen Zeitgeist aufgreifend entschied sich
der KulturPackt für Schweinfurt Anfang des Jahres Künstlerinnen und Künstler aufzu-

rufen, für ein Ausstellungs-
projekt zum Thema „Grenz-
überschreitungen – Spaltung
und Polarisierungen“ Ideen
und Konzepte vorzuschlagen.
Aus über 120 Einreichungen
aus ganz Deutschland und
dem angrenzenden Ausland
wählte dann eine Jury mit drei
externen Beratern 21 Teilneh-
mende aus, ihre Werke über
fast vier Wochen im Spital-

seebunker in Schweinfurt zu präsentieren. Ein breites Spektrum
aus Videoinstallationen, Malerei, grafischen Arbeiten, Objekten

und Bildhauerei zeigt nun verschie-
denste künstlerische Positionen, die
sich mit Grenzsituationen, Flucht und
Aggression befassen, die Verletzlich-
keit des Menschen zeigen, dokumenta-
rischen Charakter haben, aber auch
Hinweise auf heilende Elemente und
Lösungsmöglichkeiten aufzeigen.

Die Ausstellung ist geöffnet: Do. und Fr. 13.00 - 18.00 Uhr (und während der
Sa. und So. 11.00 - 19.00 Uhr Veranstaltungen!)

Der Eintritt ist frei. Über eine kleine Spende freuen wir uns. Alle Personen in der Pla-
nungsgruppe und alle Aufsichten arbeiten ehrenamtlich.

Der KulturPackt e.V. engagiert sich seit 1993 für das Kulturleben
in Schweinfurt. Wir haben derzeit 328 Mitglieder (und freuen uns
sehr über weitere!).
Büro: Burggasse 2, 97421 Schweinfurt.
Kontakt: kulturpackt@gmx.de oder 09721/803577.
Weitere Infos unter www.kulturpackt.de.

GRENZÜBERSCHREITUNGEN 21 künstlerische Konzepte

Adidal Abou-Chamat
Installation und Video

Josef Bakir, Köln
Malerei

Monika Dorband, Schweinf.
Malerei

Kuesti Fraun, Düsseldorf
Video

Joh. Chr. Gérard, Den Haag
Video

Ulrike Hartrumpf, Karlsruhe
Figuren im Raum

D. Huber & J. Weisgerber
Malereicollagen mit Sound

Kavachi, Nähe Coburg
Video

Gunhild Kreuzer, Teltow
Textperformance

Janna Liebender-Folz
Malerei

MAMU, Nähe Nordhorn
Malerei

Sybille Möndel, Kornwesth.
Siebdrucke

Andrea Noeske-Porada
Rauminstallation

Wicky Reindl, Nähe Nürnbg.
Video

Steffi Schneider, Wangen
Skulptur

Helga Schwalt-Scherer
Objekt

Dora Varkonyi, Stuttgart
Porzellan/Wandrelief

Corinna Wagner, Oerlenbach
Objekte

Christine Wehe-Bamberger
Video

Carolin Wenzel, München
Stickerei und Fotografie

Olena Zyvagintseva, Lutsk
Malerei



Lesung Anne Rabe
„Die Möglichkeit von Glück“
Anne Rabe ist Dramatikerin, Drehbuchautorin
und Essayistin. Ihre Theaterstücke wurden
mehrfach ausgezeichnet. Als Drehbuchautorin war sie Teil der Kultserie »Warten auf’n
Bus«. Anne Rabe lebt in Berlin.
»Die Möglichkeit von Glück« ist ihr Prosadebüt. In der DDR geboren, im wiedervereinig-
ten Deutschland aufgewachsen: als die Mauer fällt, ist Stine gerade einmal drei Jahre
alt. Doch die Familie ist tief verstrickt in ein System, von dem sie nicht lassen kann,
und in den Glauben, das richtige Leben gelebt zu haben. Ein ebenso hellsichtiges wie
aufwühlendes Buch von literarischer Wucht, das nicht nur auf den Shortlists für den
Aspekte-Literaturpreis und den Deutschen Buchpreis landete, sondern auch auf der
SPIEGEL-Bestsellerliste.

Eintritt: 15 €, ermäßigt 12 €. Vorverkauf in der Buchhandlung Collibri und Abendkasse.

Kurzfilmabend
„Grenzüberschreitungen“
Grenzen und Grenzüberschreitungen - in die-
ser Zusammenstellung von rund zehn Kurzfil-
men zwischen 3 und 30 Minuten Länge geht
es ganz konkret um den thematischen
Schwerpunkt des Ausstellungsprojekts.
Ein Grenzbeamter, der sich erfolglos das

Leben nehmen will, eine Frau, die Flüchtlingen hilft, die über die belarussisch-polni-
sche Grenze kommen, eine tote Oma, die über die Grenze geschmuggelt werden soll.
Oder eine Zeremonie an einer Grenze wie die zwischen Indien und Pakistan, die eben
nicht überschritten werden kann. Spielfilme und Animationen, ernste Filme und Komö-
dien, in diesem Programm ist alles vertreten - beeindruckend, nachdenklich und lustig.

Eintritt: 8 €, ermäßigt 6 €. Vorverkauf in der Buchhandlung Collibri und Abendkasse.

Begleitveranstaltungen Begleitveranstaltungen
Do, 04.07.
19.00 Uhr
Augustinum, Ludwigstr. 16

Fr, 12.07.
20.00 Uhr

Spitalseebunker

Do, 18./Fr, 19.07.
jeweils 11.00 - 15.00 Uhr
Marktplatz Schweinfurt

Sa, 20.07.
20.00 Uhr

Spitalseebunker

Nähaktion: Kavachi
„Good Morgen Ayol“

„GOOD MORGEN AYOL“ ist ein mehrsprachiges
Banner aus grünem Textilmaterial aus Schwein-
furt, bekannt für das Schweinfurter Grün. Der
Text selbst, zusammengesetzt aus kleinen Teddybären, wird unter aktiver Beteiligung
von Personen im öffentlichen Raum auf den Stoff genäht.
Der Künstler Kavachi lädt alle Teilnehmer ein, grüne Textilmaterialien zur Nähvorfüh-
rung mitzubringen. Damit wird eine Landschaft mit Wäldern, Bergen, Flüssen und Ge-
hölzen geschaffen, eine utopische Umgebung, die die Vielfalt widerspiegelt und Orten
huldigt, an denen viele schwule Männer romantische Begegnungen haben. „Ayol“ ist
ein türkisches Vokativwort, das häufig von Frauen und LGBTQ-Personen verwendet
wird. Die Teilnehmer werden ermutigt, durch Nähen ihre eigenen Wörter in ihrer Mutter-
sprache einzubauen. In Kooperation mit der Evang. Fachakademie für Sozialpädagogik.

Konzert: Anton
Mangold Quartett
Das Quartett verbindet eine gemeinsame
Liebe zum traditionellen energetischen
Jazz, aber in ihren Eigenkompositionen

scheinen Enflüsse von Pop- und Weltmusik durch. Die Musiker verknüpfen komponierte
Stücke mit Improvisation und kollektiver Interaktion, was ihnen viel Raum zur sponta-
nen Gestaltung lässt. Das Quartett besteht seit 10 Jahren. Beim Konzert im Spitalsee-
bunker werden die vier Musiker eine exklusiv für diesen Anlass komponierte Suite spie-
len, die durch die Beschäftigung mit dem Thema der Ausstellung „Grenzüberschreitun-
gen“ entstand. Die Besetzung: Anton Mangold - Saxophon, Flöte, Komposition | Felix
Schneider - Piano | Theodor Spannagel - Bass | Bastian Jütte - Schlagzeug

Eintritt: 15 €, ermäßigt 12 €. Vorverkauf in der Buchhandlung Collibri und Abendkasse.



Vernissage
mit musikalischer Umrahmung
Mit fast allen beteiligten Künstlerinnen und Künstlern, Ge
tränken und Häppchen, Grußwort des Oberbürgermeisters und

grenzüberschreitender Musik. Dazu laden wir herzlich ein!

Fr, 28.06.
19.00 Uhr
Spitalseebunker

Finissage
mit Performance „Gebietsneurose“
Zum Abschluss der Ausstellung kommt Gunhild Kreuzer aus
Teltow und bietet mehrmals eine kostenlose 7-minütige Text-
Performance an - auf poetische, humorvolle und intellektuelle Weise geht es um Ge-
bietsfragen und Grenzverschiebungen, Heimat, Migration und Rassismus.

So, 21.07.
ab 15.00 Uhr
Spitalseebunker

Ausstellungs-Führungen
durch den Spitalseebunker mit Hille Reick
Wir bieten an den meisten Samstagen und Sonntagen öffentli-
che Führungen durch die Ausstellung an. Hille Reick spricht
bei einem etwa 60-minütigen Rundgang gegen eine kleine
Spende über die Arbeiten. Für Gruppen sind auch individuelle
Führungstermine möglich, dafür bitte im Büro anmelden.

Sa/So, 14 Uhr:

29./30.06.
06./07.07.
20./21.07.

Weitere Infos auf unserer Homepage
...zur Ausstellung „Grenzüberschreitungen“, zum Verein und
zu unseren anderen schönen Veranstaltungen wie Pflaster-
klang, Nacht der Kultur, Kurzfilmtage, Kunstfahrten... - hier:

Danke an unsere Förderer!
Ohne die großzügige Unterstützung durch die Stadt Schwein-
furt und die Kulturstiftung Schweinfurt wäre dieses Ausstel-
lungsprojekt nicht möglich gewesen. Danke!!
Und vielen Dank an unseren Schreinermeister Peter Härterich,
die Arbeitsgruppe und alle weiteren Helfer!

Ausstellungscafé
Sekt, Wein, Bier, Alkoholfreies und Knabbereien - unsere
Museums-Bar hat an den Veranstaltungsabenden geöffnet!

Während der
Veranstaltungen
im Bunker

und...


